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Herren Bezirksliga 2

1. TTC BW Breyell : TV Erkelenz 
Sonntag, 05.02.2023, 10:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem 1. 
TTC BW Breyell und dem TV Erkelenz

Im Spiel der Herren Bezirksliga 2 traf der 1. TTC BW Breyell am vergangenen Sonntag im 14.
Saisonspiel auf den TV Erkelenz. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Picken / Brunn, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der 1. TTC
BW Breyell und der TV Erkelenz dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sieben / Mayer hatten gegen Tulke / Schmitz bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Eine umkämpfte Niederlage gab es indessen für Tretbar / Dahlmeyer beim 2:3
gegen Picke / Brunn. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Clemens / Jansen nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In vier Sätzen
siegte danach Erik Tretbar gegen Florian Brunn und gab dabei nur einen Satz ab. Kevin Sieben
gegen Frank Picken hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Stephan Mayer gelang es dann Stefan
Ketzler zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Andreas Clemens bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Arnd Tulke noch ab und quittierte
eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das Einzel
zwischen Christian Dahlmeyer und Steffen Hoeppener endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:
2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Es war ein langes Spiel, bis
Andreas Jansen seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Schmitz hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Die richtige Taktik hatte Erik Tretbar indessen beim 3:0-Sieg gegen Frank Picken ab
dem ersten Ballwechsel. Nach gewonnenem ersten Satz gab Kevin Sieben das Spiel gegen Florian
Brunn noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 6:11, 6:11, 7:11. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Stephan Mayer beim 12:10, 15:17, 11:5, 11:9 gegen Arnd Tulke doch überlegen. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Das Einzel zwischen Andreas Clemens und Stefan Ketzler endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Dahlmeyer beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Thomas Schmitz. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Andreas Jansen und
Steffen Hoeppener, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Hoeppener mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Sieben / Mayer bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Picke / Brunn. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der 1. TTC BW Breyell nun ein Punktekonto von 10:18 Punkten auf,
während der TV Erkelenz vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den TTC Waldniel II
ansteht, 26:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. TTC BW Breyell bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.02.2023 gegen Kempener LC.

 Statistik:
 1. TTC BW Breyell

Doppel: Sieben / Mayer 1:1, Tretbar / Dahlmeyer 0:1, Clemens / Jansen 1:0 
Einzel: E. Tretbar 2:0, K. Sieben 0:2, S. Mayer 2:0, A. Clemens 1:1, C. Dahlmeyer 1:1, A. Jansen 0:2 

 TV Erkelenz
Doppel: Picken / Brunn 2:0, Tulke / Schmitz 0:1, Ketzler / Hoeppener 0:1 
Einzel: F. Picken 1:1, F. Brunn 1:1, A. Tulke 1:1, S. Ketzler 0:2, T. Schmitz 2:0, S. Hoeppener 1:1


